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Holzland Steiermark

STEIRISCHES HOLZ  
AUF ERFOLGSKURS
Unser Wald ist größter steirischer Arbeitgeber und Stoff für geniale Innovationen.

G
emeinsam mit 154 Unternehmen und For-
schungseinrichtungen arbeitet der heimische 
Holzcluster daran, den Vorsprung der Stei-
ermark als Holz-Hightech-Land weiter aus-

zubauen. Die Steiermark ist bereits jetzt auf einem gu-
ten Weg: Ein Sechstel der gesamten Wirtschaftsleistung 
stammt aus der Forst- und Holzwirtschaft. In 5300 Unter-
nehmen finden 55.000 Menschen Beschäftigung. Neben 
der Sicherung der Arbeitsplätze steht vor allem die regio-
nale Wertschöpfung im Fokus: Über 90 Prozent des heimi-
schen Holz einschlages werden innerhalb des Landes ver-

arbeitet. Mit einer durchschnittlichen Exportquote von 70 
Prozent ist die steirische Holzindustrie außerdem Spitzen-
reiter im  Außenhandel.

Durch die Entwicklung zukunftsweisender Technologien 
konnte sich die Steiermark im Zuge der vergangenen Jahre 
als hervorragender Innovationsstandort etablieren. Mehr als 
75 Prozent des Wirtschaftswachstums werden aus Innovati-
onen generiert – in diese Kerbe schlägt auch der steirische 
Holzcluster, der den Unternehmen im Entwicklungsprozess 
zur Seite steht und kreative Köpfe mit Kooperationspart-
nern vernetzt. So läuteten beispielsweise innovative steiri-

Modulares Stadtmöbel von Hohensinn Architektur & Miniform,  
realisiert durch die Fritz Friedrich GmbH.

„Unsere hervorragende stärkefeldübergreifende Zusammen-
arbeit sorgt für steirische Erfolgsgeschichten mit Signal-
wirkung! Holz im Fahrzeug, unsere smarten Stadtmöbel 
aus Holz sowie zahlreiche interdisziplinäre Qualifizierungs-
maßnahmen sind Leuchtturmprojekte, die letztlich der 
gesamten Holzwirtschaft Flügel verleihen.“ 

Erhard Pretterhofer, GF Holzcluster Steiermark
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sche Unternehmen eine Trendwende ein und erreichten 

damit den weltweiten Erfolgskurs des geschichtsträchti-

gen Baustoffs Holz. Gemeinsames Weiterdenken sorgt 

dafür, dass mentale und geografische Grenzen überwun-

den werden konnten. Steirisches Know-how steckt  heute 

in impulsgebenden Bauprojekten, die mit Brettsperrholz 

rund um den Globus errichtet werden. 

Das Team des Holzclusters forciert darüber hinaus die 

stärkefeldübergreifende Zusammenarbeit mit den übri-

gen steirischen Clustern und Netzwerken. Gemeinsam 

mit der Creative Industries Styria findet heuer bereits der 

zweite Wettbewerb statt, bei dem fünf steirische Desig-

ner gemeinsam mit heimischen Tischlereibetrieben Proto-

typen für ein smartes Stadtmöbel aus Holz bauen. Rasant 

entwickelt sich auch die Zusammenarbeit zwischen Holz- 

und Automobilbranche. Holzwerkstoffe, richtig eingesetzt, 

sind leichte Hochleistungsmaterialien, die einen wertvol-

len Beitrag für den Mobilitätssektor der Zukunft leisten. 

WoodC.A.R. sei Dank sollen abseits von Zier- und Ver-

kleidungselementen demnächst strukturelle Fahrzeugtei-

le aus Holz gefertigt werden. 

„Holz ist der größte Arbeitgeber der Steiermark – und das nach-
haltig. Jeder Holzbau und jedes Möbelstück aus Holz speichern 
CO

2
 und sind somit ein wichtiger Beitrag zum Klimaschutz. 

Das Gebot der Stunde muss sein, die Holzverwendung zu stei-
gern und neue Produkte und Einsatzbereiche wie Autobauteile 
oder Computergehäuse aus unserem heimischen RohstoY zu ent -
wickeln. Das gelingt nur, wenn dieses Ziel branchenübergrei-
fend mit Nachdruck verfolgt wird. Nur auf diesem Weg können 
gemeinsam Arbeitsplätze geschaYen werden sowie Klima und 
Umwelt geschützt werden. Das sind wir auch den nachfolgenden 
Generationen schuldig.“  Doris Stiksl, GF proHolz Steiermark
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HOLZ WIRD SMART
Weitzer Parkett investiert Millionen am Standort Weiz. Markenzeichen des 

Familienbetriebs ist seine Innovationskraft, neuestes Produkt ist das exklusive 

TwinART. Und man tüftelt sogar daran, Holz in Autos zu verwenden.

W
   eitzer Parkett steht für 

„Parkett Intelligence“. 

Im Zentrum stehen 

der Mensch und sei-

ne Bedürfnisse. Intensive Zusammen-

arbeit mit Kunden bringt individuelle 

Lösungen nach dem Motto: „Wünsch 

dir was“. 

Heute arbeiten an den Standor-

ten Weiz und Güssing 600 Mitarbei-

ter. Dass das Familienunternehmen 

der Region verbunden ist, zeigt sich 

an den Investitionen von sieben Milli-

onen Euro am Standort. 

Das Unternehmen baut nicht nur 

auf seine Erfahrung, sondern investiert 

in Forschung und Entwicklung. Ergeb-

nis sind richtungsweisende Erzeugnisse 

wie TwinART, das neueste Produkt des 

Weitzer-Parkett-iDesign-Premiumsor-

timents. Dieses Parkett enthüllt einzig-

artige Zwillingsbilder, die eine reine 

Schöpfung der Natur sind. Nur man-

che Bäume halten diese seltenen Zeich-

nungen in ihrem Kern bereit. Das Fin-

den von geeigneten Dielen gleicht aber 

einer Schatzsuche, denn der Baum of-

fenbart die handverlesenen Stücke erst 

mitten im Produktionsprozess. 

Auch die gesundheitliche Wirkung 

des Parketts auf den Menschen steht 

im Zentrum. Mit dem Gesund-Par-

kett werden spezielle Ansprüche an das 

persönliche Wohlbefinden erfüllt. Ge-

sund-Parkett schafft optimale Bedin-

gungen für ein gesundes Wohlfühlklima, 

reguliert das Raumklima und ist gleich-

zeitig allergikerfreundlich, antibak teriell, 

antistatisch und atmungsaktiv.

Holz hat aber noch weit mehr Qua-

litäten, sogar an seiner Tauglichkeit als 

Fahrzeugkomponente wird gearbeitet. 

Diese visionäre Idee verfolgt das CO-

MET-Forschungsprojekt WoodC.A.R. 

Im Rahmen dieses Projekts, das unter 

der Konsistorialleitung des Innovati-

onszentrums W.E.I.Z steht, werden 

Holz und Holzwerkstoffe am Com-

puter designt und für die spätere Ver-

wendung simuliert. Zum Einsatz kom-

men kann der natürliche Rohstoff Holz 

zum Beispiel als Armaturenträger, Un-

terboden oder Rückenlehne. 

KUNSTVOLL. TwinART ist das neueste Produkt von Weitzer Parkett.

Weitzer Parkett-Welten mit Showroom

Klammstraße 24, 8160 Weiz
T. +43 3172/237 20
www.weitzer-parkett.com 
ÖAnungszeiten:
Mo–Fr: 9–17 Uhr, Sa: 9–13 Uhr

STILVOLLE Präsentation im 
Showroom von Weitzer Parkett 
am Standort in Weiz. 




